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Der Kreistag nimmt den Beteiligungsbericht des Landkreises Greiz für das Geschäfts-jahr 
2012 zur Kenntnis.  
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Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr N 29.08.2013  
Kreis- und Finanzausschuss N 03.09.2013  
Kreistag Greiz Ö 24.09.2013  



 

 

 
1. Problem und Regelungsbedürfnis 
 
Gemäß § 75a ThürKO ist jährlich durch den Landkreis ein Beteiligungsbericht zu erstellen 
über jedes Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts, an dem der Landkreis 
beteiligt ist. 
 
Der Beteiligungsbericht ist dem Kreistag und der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen. 
 
Der Beteiligungsbericht hat die Aufgabe, einen Überblick über die Unternehmen zu geben, 
an denen der Landkreis beteiligt ist. Die einzelnen Unternehmen werden vorgestellt, ihre 
spezifischen Leistungen und der Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks beschrieben. 
Für das vorangegangene Geschäftsjahr werden Grundzüge des Geschäftsverlaufs, die Lage 
des Unternehmens sowie die wichtigsten Kennzahlen der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Unternehmens dargestellt. 
 
Basis des Beteiligungsberichtes sind die Prüfberichte zum Jahresabschluss 2012 einschließ-
lich Lagebericht. Die Feststellung der Jahresabschlüsse erfolgt durch die Gesellschafterver-
sammlung. Vor Stimmabgabe hat der Landrat den Beschluss des Kreistages herbeizuführen.  
 
Die Jahresabschlüsse 2012 werden dem Kreistag am 24.09.2013 zur Beschlussfassung vor-
gelegt. 
 
Die vollständigen Jahresabschlüsse können im Landratsamt Greiz, Sachgebiet Wirtschaft 
und Fremdenverkehr, oder in den jeweiligen Unternehmen eingesehen  
werden. 
 
 
 
2. Lösung 
 
Der Kreistag Greiz nimmt den Beteiligungsbericht des Landkreises Greiz für das  
Geschäftsjahr 2012 zur Kenntnis. 
 
 
 
3. Alternativen 
 
keine 
 
 


